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GlUbernial - >̂ erlatttvarungeu.
Z. 1 0 M . Nr. !32c)5j359O.

C i r c u l a r e
des kaiscrl. ko'niql. illyrischcn Guberiliums.

Se. k. k. Majestät haben laut Hofkam.
mer-Dccreteö vom 4. Juni d. I . , Z. 22337,
756, eine Veränderung der Zollsätze bei der
Einfuhr und Ausfuhr ewiger Waarengattnn«
gen im Verkehre dcr im Zolloerbanoe befindli-
chen Länder des österreichischen Kaiserstacues
mit dem Auslande und dcn in den Zollaus-
schlüssen gelegenen Theilen der Monarchie, und
die gleichzeitige Aufhebung der bisherigen Be«
schränkung bei derEinfuhr einiger darunter be-
findlichen, außer Handel gesetzten Artikel an;u.
befehlen geruhet. — Die neu^n Zullbestim-
mungen für die gedachten Waarenartikel sino
in dem anliegenden Tariffs enthalten, dessen
Wirksamkeit mit den für einige Tarissäposten
darin bezeichneten Ausnahmen mit dem heuti-
gen Tage der Ausfertigung und Bekanntma-
chung der gegenwärtigen Verordnung zu be-
ginnen hat, womit zugleich die im bestehen-
den Zolltariffe vom 1. November l633 unter
den Postnummern 1 1 , 24 , 2 5 , 316, 3 l 7 ,

3 6 l , 423, 482, 463, 485, ^36,. 535, dann
die für die Uhren unter der Postnummcr 2 !2
vorkommenden Bestimmungen sammt den dar-
umer befindlichen Einfuhröuervocen, und den
dazu gehörigen Anmerkungen außer Kraft tre-
ten, wayrend die in dem erwähnten Zollta-
riffe unter Postnummer 2l.7 , 2 l 8 und 654
für Baumwollgarn u>ld Baunnvoll^wirn vor-
komlnenoen Zollsätze noch bis (5'ade ?lug!l!^
dieses Iai)res wlrksam dleiden, u>l̂  erst danl,
durch die bezüglichen neuen Bestimmungen
ersetzt warden, — I n Betreff des Zwlschen:
Verkehrs mit Ungarn und Siebenbürgen fin-
den, sofern in dein angeschlossenen T^riffe keine
besonderen Bestimmungen auügeorücr'c sind, d>c
allgemein bestehenden Orunosatze auf die darin
enthaltenen neuen Zollsätze Anwendung. —
Laibach am 1. Ju l i 1814.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes -Gouverneur.

C a r l Graf, zu W e l s p c r g , R a i t e n a l »
und P r i m ö ' r , k. k. Vice-Präsident.

D o m i n i k B r a n d s t e t r e r ,
kch k. Gubernialralh.

T a r l s.

E i n f u h r A u s f u h r

Z ^ Zollstattcn ^ ^oNstattcn
^ B e n e n n u n g Maßstab bei denen Maßstal) " i dtnen
Z D,r Zoll die Ver- dcr Zoll dieVev-
^ der Artikel ^ ^ . , ^ , ^ , ^ zu Vnzol- ollung zu
^ lunq geschehen lung geschehen

' fl,< kr. hat si-! kr. ^ ^ ^

1 Ammoniak und Salmiak 1 Pf" "d 1 Pfund Hilfs^oll-
Sporco - 3 Lcgstätte Sporco — '/4 amt

2 kaumwoUgarn, w.ißeö:
vom i.Septculblr i lN' l i Ec,i!n^
bis EndeFe^ual1'^l5 N.^0 l2 30 detto > l Cent. 3 !

nachher . . . 2<l'.o w - dctco ^ E p o r c o ^ - l 25 detto
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E i n f u h r A u s f u h r

3 ^ Zollstätte" FoNstattcn
I B e n e n n u n g Maßstab bei d<nei> Maßstab der denen

Z . ^ « , ^ " ' 6° l l t̂ ie Vcr- dcr Zoll die Ver-
^ der ^lrtlkel Vcrzol. zollunc) z>. Verzol- zollung zu

^ lung geschehe» lung geschehen

st-! kr. hat

Ungarisches weißes Baum-
Wollgarn gegen genau.
Legitimation zollfrei . . . . detto — 25

3 Alles gefärbte BaumwoN-
gärn, worunter auch das
rothe türkische Garn
gehört:

vom 1. September
1844 bis Ende Februar
18 l5 l Centner

Netto ^5 - Legstättc ) . , , « . Hi l fs;ol l .
nachher . . . dctto ^ - detto j ^etto - 25 < ^ ^

A n m e r k u i i g >. Bei der
Abwege der Baumwoll
garne dürfen auch die

' Pap:er>Dcckel u. B i „ d .
fade,» entfernt werden.

A n m e r k u n g 2. Die mit
tcr Pcrlvaltmig dcs
Zollgcfällcö dcallftraq-
tcn Be!'ö-dcn sü,d cr-
lnachligct, »ub Bcsckiaf>
f . ü ^ i l der l1'i'<^l dc
aucb Commeszuil Zoll .
ännern zu gestatten, die
Baumwollgarne dis zul
^uc>l,lit,!t eiucs Wiener
lZent^css in die Per«
zc>!lu"g zu nehmen.

H Bal inn^ol lz lv i rn, n.zwar:
i>) weiß: vom 1 . Sep-

tember 1844 bis En-
dc Februar 1845 l Pfund

Netto — 12 dctto ^ 1 Psund
nachher . . . . dctto - 9 detto s Sporco ^ '/^ dctto

K) gefärbt: vom 1. Sep-
tember 18 44 bis Endc
Februar 1845 . dctto - 16'/« dclto ^

> dctto -» '/^ detto
' nachher . . . detto - 15 dctto h

Baumwol lzwirn ohne U,v
terschicd aus Ungarn dctto — 2 . . . . detto — / , . . . .

5 Baunnvol lwaarcn, u. zw, !
lBobb inc t , Spitzcngrund
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3 ' ! " Zollstältcn 6ollstätten
V B e n e n n u n g ^ Maßstab .'ci dclicn Masistab bei denen
^ ^ „ ,., , der Zoll dieVcr- der Zoll die Vcr-
^ derArttkel ^ ^ . ^ ^ ^ ^ zn Ver^ l - zollung zu
K lnng ^ . gcschcycn i lu"g geschehen

^ ^ ^ ft I tt. ^l)^t j S I ^ I . ^ . . dat

2) glatt ohne Dcssi» l P fund ! Haupt' ! l Psund Hilsszoll-
Nctto ! 2 30 zollamt > Cporco - V̂  a l̂U

l») mit eingewebtem ! !
Dessin .' . . ^ dctto I 5 — detto 3 dctto - '/^ ^ " t o

c) mit eingesticktem ! ^ !
D.ssin . . . dctto I lO — i detto l detto — '/4 oetlo

Bodbinct ohne Unterschied ! H ^
auö Ungarn . . dctto !— ^ ^ ' ' ' ' ! ^ ^ ^ "" '^ ' '- ' ,'<

6 Kassel) l Centner l l Centnci .tz'l's'.oll'
l Nctto l l 2 30 Legstätte » Spono — 5 amt
! ' ) lnmerku n q: Pom Kaf- ! !

f.h tanti einc M^igc ! «
bisei> schüeßig 5nP'uno > >
bci lZonnnerzial - ZoN. « l
änuern in die Gin. > >
gan^-Vcrzollung ge > >
nommen werden. l >

7 Kassel) - Surrogate auö Ci- , > >
goricn, Erdmandcln u. > >
gcmahlcncnRlmkclrübcn > »
U. dgl . , dann Roggen > 8
und andere Fruchtkör- I ß
ner, gebrannt, geröstet ! l
und pnloerisirt . . detto l l 2 30 detto « detto — 5 dett»

8 Kupferzündhütchen l Pfund l 1 Pfund l
Sporco l 1 — bctto 8 Sporco '^ detto

ans Ungarn . . . detto l — 15 « « - - l ^ctto - '/H - ' ' '
<) Natron, salpetersaures . 1 Centner! N Rentner Hüsszoll«

Sporco l — 5 Lcgstättc « Sporio - 5 anu
ẑy Aalpcter odcr Sallüter, > >

und zwar roh und kry' I
stillisirt . . . . l Centner -

Netto l 3 20 dctto dctro - 5 ve 10
^ ImgeschmolzenenZustandc dctto l 5 — detto dcuo " 5 vcno

)l n m er kunq ,. Die Din I
> und Ausfnhr deö Sal- >
> peters ist nur gegen be-
H sondere BcwNlignng gê

stattet, welche in dem
!omd. venezian. Üköl'ig.
reil^e von dcn Came-
sal'Magistratel», in den
übrigen Ländern adcr
vo„ dcm k.k. Artillerie.
Hauptzeugamtc cttheilll
wird. ^
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A E i n f u h r A u s f u h r
^ »» ,
- «: ,«, . , . , . , ^ . s^ollstätlen Z^llstalten
3 ^ < n e n n u n g Maßstab be, denen Maßstab del dcncn
^ ^,<,f f ! 5 l b" ' Zol l dle V c r , der Zcl l d i ' Ver-
^ ocl ^ n l r ^ ^ ^ . ^ , ^» l lung zu Verzol- z^in.nq zu
A lung 5 geschehen lung gcschche,!

. l i ' ! ^k r . ^ hat ^ j ft.s tt. hat^

Ä"nmer ku"n"g 2. Weg'n ! ^
del bei der Einfuhr des >
Salpeteiä zu entlich.
li,ld!li^icenzgebühs,ul,. !
tcrU^ rcchinlng der schon
einrichteten Zollabgabe «
l)Ic'be!l die besonders ^ l
bcsicheüden Vorschriften
uli^>eräl,delt.

l̂2 Sal .e , Gaurcn und Ge>-
sler, und ^war Ôchwê
fclsaurc, weiß und brau.-
ne, auch Viil ic.lül oder l Centner l Centncr Hilsszöll'
Vlt'iolsaure genannt , Sporco i 'to Legstätte Sporco — 5 amt

13 — Bleizuckcr, Voraxlau-
re, chll)rsauler Kalk l
(Chlorkalk), essigsaurer !
Kalk (N^ lhka lk /Sa l ; -
saurc und ^chcldewasse' hctto 5 »- detto ^etto — 5 ditto

1H —̂  ^lgt, odcr Bernstnn-
salz und Klees^lz, dann
a lie üdvssen Salz^/
Säuren, Gclster, B l "
tzcn und Aey'Rcsrva' >
g»'N u. d^l., für wclchc l
keme besolideien Zoll-
sätze bestehen, zu welchem
Gebrauche s«e immer
dunen mögen . . . detto i o — detto dctto — 5 bcllo

15 Uhrcn allcr slrt, mit Aus- »
n^hme der Holzuhren,
und zrvar: z

a) Taschlnuhrm mit
und chne Gchäusc z Stück ^! — dctto 1 Stück — 5 detto

k) W a n d - , Stock-,
Hänge und Nelse-
uhren Mlt Ulid ohne
Gehäuse . . . detto 3 — detto detto — 10 dctw?

16 llhltnbestandlheile ohne ,
Unterschied, mit Em-
schluß der rohen Werke >
sinnuvonicnz diu,.«), «
welche weder poUn
noch vergoldet und «m
noch unfertigen ?ussan, uon jedem von jedem
dezusammengestztsind> Gulden Gulden
dann Uh schlüss.lvöhr- dcä des
chen von Eiahl . . Werthe - ^ 3 dctto Werthes - ! '/4 dctto
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VlUbernial - Verlautbarungen.
Z. 389. (2) Nr. 7389.

V e r l a u t b a r u n g .
Vom Beginne des 2. Semesters des Schul-

jahres l k " / , , an sind nachstehende kraiuische
Stipendien erledigt, als: l ) Das vom Prie-
ster Balthasar Mugerle errichtete Stipendium, im
dermaligen Ertrage von 62 ft. l8 kr. <Z. M . —
äum Genusse ist berufen voraUen einstudierender
Verwandte dcsStiftcrs,.5iveex1ilil:!ill»<'l5l5lllilia
«ivo leminincl lViu^olllilNi» uut I're^llclnu," bei
dcffen Abgang sodann ein studierender armer Krai-
ner aus Laibach geboren, oder ein armer Krai-
ncr überhaupt. — Das Verlcihungsrecht übt
dleseö Gudcrnium aus. — Der Elittungsgenuß ist
auf keine Stuoienabthcilung beschrankt. —
2) Bei der vom Anton Raab errichteten S tu -
dentenstiftung ein Platz, im dermaligen Ertrage
von 92 ft. 2^ kr. C. M . — Zum Genusse ist
berufen ein studierender Laibacher Bürgers-
Sohn, auf drci Jahre, nämlich vom Anfai,ge
der 4, Grammatical - Classe bis zu Ende dcr
sechsten Schule (Nkolui ik.) — DaS Pra'scn-
rationsrecht übt dcr Laibacher Stadtmagistrat
aus. — 3) Die gleichfalls vom Anton Naab
errichtete Studcntcnstiftung im dermaligen jähr-
Uchen Ertrage von 184 f l . ^l8 kr. — Bemcrkt
wird noch msbl'solldere, daß diese Stiftung
vom Beginne des Schuljahres 1 8 " / , , an er-
ledigt und zu bejctzen sey. — Diese ist bestimmt
für einen Studierenden aus des Stifters, oder
dessen Gattinn Verwandtschaft, und kann so
lange genossen werden, als dieser in Folge sei-
ner Studien in einen geistlichen Orden treten,
oder Weltpricstcr werden kann. — Das Prä-
sentationsrccht darüber gebührt ebenfalls dem
hiesigen Stadtmagistrat. — 4) Bei der vom
Johann Martin L chagcr, gewesenen Pfarrer zu
Trifeil, im Namen des Magisters Adam Schagcr
errichteten Stiftung ein Platz, im dermaligen
jährlichen Erlroge von 43 st. 18 kr. C. M . —
Diese Stiftung, ist bestimmt für Studierende,
welche Agnattn und in deren Ermanglung die
Cognaten des Stifters sind, jedoch mit dem
Beisätze, daß diese den Agnatcn jederzeit den
Genuß räumen müssen, wobei jedoch in jldcm
dieser Fälle der naycre Verwandtschaftsgrad,
Und bei gleichen Graden daS höher,' ^cbelisal-
ter des bittstcllendcn Studierend.« den Vorzug
gibt. Bei Abgang von Agnatcn und Cognaten
des Stifters ist abcr selbes für Studierende
bestimmt, deren Aelcern arme Bürger dcr Stadt
Stein sind. — Bis l i^l l isive dcr philosophi-

schen Studien und auch während des Studiums
des ju5 oiinoliicum kann diese Stiftung ge-
nossen wcrden. — Das Prasentationsrecht ge-
bührt dem Aeltesten dcs Familiennamens und
Stammes Schager, bci dcsscn Abgang sodann
dem jeweiligen Stadtpfarrcr von Stein. —-
5) Bei der vom Priester Adam Schuppe errich-
teten Hcudentcnstiftllna. ein Platz, im dcrmaligen
jährl. Ertrage von l9 si. 6 kr. C. M . —
Zum Genusse ist derufcn ein studierender Ver-
wandte dcs S l i f i c rs , bei Abgang desselben ein
armer Studlcrcndcr aus dcr Stadt Stein ge-
bürtig. — Das Präsentationsrccht übt der
Magistrat der Stadt Stein aus. — Dcr Stif»
tungsgenuß ist auf keine Studicnabthcilung be-
schrankt. — 6) Die vom Priestcr Jacob Sta-
richa gemachte Studcntenstifcung, im dermall-
gen jährlichen Ertrage von 43 si. (5. M . —
Diese ist bestimmt für einen Stndicrenden aub
dcs Stifters Verwandtschaft, dci dessen Abgang
sodann für einen Studierenden aus d<r Pfarr
Tscherncmbl und sodann aus den benachbarlc«,
Pfarren. — Das Präsen^: :^r rcht gebührt
dem jeweiligen Pfarrer von Tschcrncmbl. —
Dcr Genuß ist auf keine Studienabchellung
beschrankt. — ?) Bel der vom Priester Gregor
Töttinger errichteten Et'identenstistung ein
Platz, im jahrl. Ertrage ron 50 si. (5. M . —
c»uni Gcnusse sind bcrufcn Studicrcnde al,s dcr
Obcrlaidachcr oder Billichgratzer, oder endlich
aus der Veldeser Pfarre gebürtig, bei deren
Abgang sodann Studierende überhaupt. —
Der Genuß ist auf kcine Studienabthcilung be-
schränkt. — Bemerkt w i rd , daß dieser S t i f -
tungsplatz aber vom Beginne des Schuljahres
l ö ^ / t « a" crlcdigt und zu besehen sey. —Die -
jenigen, die eine der erwähnten Stiftungen zu
erhalten wünschen, haben ihre Gesuche bis
längstens Ende Juni l . I . bei diesem Guber-.
nium zu überreichen, und sie nebst dem Taus-
scheine, Dürftigkeits-, Pocken- oder Imvfungs-
Zeugnisse auch mit den Sludicnzeugnissen vom
2.Semestcr i8^/4z und dem l . S e m e s t c r l k " ^
so wie bei Anspruch aus dem Titel der Ver-
wandtschaft mit dcm legalen Stammbaumc zu
bclegen. — Laibach am 4. Juni l«44.

Z. 9887"(2) Nr?^60tz?
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Da bei dem k. k. Gymnasium in Cllli
eine Grammaticallchrcrsstelle mit dem Gehalle
jahrl. 500 st. in Erledigung gekommen ist, so
wird zu dcrcn Wicdelcheschlinq die Vorschrift«
mäßige Concuvöplüfullg am 10. October d. I .

(2. Amts-Blatt Nr. 60. v. l Juli 16N.)
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in Gratz, Wien, Laibach, und Klagcnfurt ab«
gehalten werden. — Diejenigen, welche sich
um dieses Lehramt bewerben wollen, haben
vor dem destinlmten Prüfungstage bei 0cr be-
treffenden k, k. Gymnasial-Studien-Direction
sich persönlich zu melden, und derselben iyre
<ln das k. k. steyermärkische Gubtniium Ge-
richt» ten Gcsllche zu übergeben, welche mit dem
Taufscheine, den vorgeschriebenen Studien,
dann Sitten? undDicnstzeugnissen zur ununter«
lirochenen Nachwcisung ihrer biöyerigen Verwen-
dung und Bezüge belegt seyn müssen.— Vom k. k.
sleyerm. <Äl>ber>Nllm. Oratz am 8. Iu>u l^ ' l ' l .

Z. 960. (3) Nr. i36'»a
N o t i f i c a z i o n e,

L' Eccelsa Imp. Reg. Canccilaria au-
lica riunita approvo con ako dccrcto clei
16. Aj)iili annt> corrcnle Nr. 5317, che
•venga costruiu iinu nuova stracla postalc
e, coinorcialc nella Valsag.ina dal ponle
dolla Brcnia «d Zaeeone al di sopra diBorgo
sino al di soito di Ospcdalclto nel Circolo
di Trcnto verso Primohno in una esten-
sionc di 6701% pcrtiche. — L' intera co-
struzione e divisa in due scgioni, c dee
compiersi cnlro il corso degli anni 1844 e
18/46 in modo ehe al piu lardo alia fine
del tnesc di Sctiembic 1845 essa possa car-
regiarsi. — Lc spese della sostrnzione di
qucsta sirada si pa<;ano daJ Fondo di Appro-
"vigionainenlo, c, detralic quelle d'indenniz-
aaxionc dci proprietär] dci fondi e di am-
ininistraziouc, SOP.O iissalc per la prima 5c-
z.iüiie, Ja (jualc si csicnde dalla pictra mi-
gliaria Nr. l(V/2 in vidnanza del dctto
ponlc al Zaccono sino al line del villaggio
di Caslclnovo in una lungliezza dijQ^ö per-
tichc , a 5Q921 ». 32 kr., e per la seconda
Sezioue, laquale cumprendeil tratto restante
da questo ptmio sino al di solto di Ospe-
daletto poco lungi dalla pielra migliaria
^r . 23'/2 in una lunghcsza di 27Ö/iVa per-
ttche, a 6855o si. /»4 kr. , c pcro in lutto
a 12O452 i\. i6kr. — I rclalivi ninni, le
prevonii\c misuro, la descrizione c le con-
dizioni della coslruzione (le due ultimo
rubrichc auchc trasl.iute in lingua itali.tna)
lion che il prospetto dci singoli prezzi
possono vedersi dal giorno i5 di questo
Biese, sino incliisivamciiie a qucllo dci 5o
Giuguo deli' ,'iiino conente all' Imp. Keg.
Direzione provinciale dello fabbijclu.^ e
4a tale gionio sino inclusivamenic ai 20

Luglio dell* anno corrente all' Imp; Reg.
Capitanalo del Circolo di Trento. — L' in-
canto si ia a oflertc in iscritto per ciascu-
na Sezione separatamentc in ofserta , che si fu
pfila nicde&ima. Chi vuul assumere arobe-
cJne In Sezioni dee prescntare anche dim
oflerte.— Qucstc olseite debhuno slendessi
sccondo l'annesso modeilo in carta col bollo
di lokt'-i conlenere l'espressa dichiarazione,
che le prcscrizioni e le condizioni della co-
struzione sono appicuo note all' Oblntore,
c che qucsti si sottometle dal lutto alle me-
desime. Lcoflcrte dehhono consegnarsi suij-
gellate il piü tardo li 20 Luglio deli* «inrio
corrcnle, o al Capitanalo del Circolo di
Trento, ovvero a questo Governo prqvin-
cialc. — Esse apronsi al Governo li 25
Luglio prossimo venturo. — Ad ogni osserta
suggcllata dee csscrvi unita una caparra di
Cinquecento Fiorini M. C. in contanti, ov-
vero in Obbligazioni fnuiivere dello staio
in testa del prescntantc, o cedatc all' Obla-
tore con una lista separata dclle Specie,
accioehe la incdesima possa csaminarsi alia
consegna senza dover apiire le oflerte, o
si possa dare all' Oblalore a di lui islanza
la^rclativa riceonta inlcrinalc. — Dopo F
apertura delle osserte la caparra dell' Obla-
tore scclto si ritiene a sconto della cauzione
da prestarsi del 10 so e lc altre si restitui-
scono agli Oblatori o qui in Innsbruck
ovvero col mezzo del Capitanato circolarc
— Innsbruck li 3 Giugno 1844. Dili' Imp.
Reg. Goycrno pel Tirolo e Vorarlberg.

Glemcnte Conte e Signore de* B r a n d i s,
.Governs lore,

Roberto Barone dc B e n z ,
Vicepresidcntc.

Gius" Teodoro Caval« d c K e r n ,
Consiglierc,

M o d e i l o . Ossert.1. lo soitoscritto di-
chiuro riscrendomi alia Notilicaziune dell'
Imp. Reg Governo datata Innsbruck 3 Giu-
gno 1844 Nr. 13 > 67 , di assumere la co-
slruzione della Sczione della sirada dclfa
Valsugana da . . . » sino a . . • , per la
somrna di . . si. . « kr. dicesc . . . M. G.
a secouda delle stabilise prescrizioni e condi-
zioni, che mi sono note appieno, ed allequali
del lulls) mi sottomelto, aggiim&endo a quc-
sta mi 1 dichiarazione la somrna di ciuque-
c.cnto Fiorini mouetodi Convenzione (in dc-
naro conlanle, ovvcro iu Obligazioni INr, — )
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a utolo di caparra giusta il §. 908 del co-
tlicc civile gcncrale. — Data
Sottoscrizione doll* Offerontc coll' esattn
indicazione del suo domicilio. — A l d i
f u o r i Osscria per la strada dclla Val-
«ugana col la caparra di 5oo Ü. M. C.

^- 990. (3) Nr. 5 5 1 ^
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte
in Kram w,rd bekannt gemacht: Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen dcr Laidacher
Sparcasse, gegen Joseph Wilhclm Bachmayer,
in die össcncliche Versteigerung dcö dcm C'xe-
quirten gehörigen, auf 909 si. 55 kr. geschah,
ten, hier in dcr Karlstadtcr Vorstadt - , l ^ Conftr.
Nr. 18 liegenden HauscS gewilligct, und hiezu
drei Termine, und zwar auf den 2!). Ju l i 2.
September und 7. October I 8 l l , jedesmal
um lO UHr Vormittags vor diesem k, k. Stadt-
und Landrechte mit dem Beisätze bestimmt wor-
den, daß, wenn dieses Hans weder b<i der erstcn
noch zweiten Fcilbictungs-Tagsatzung um den
Schahungsbetrag oder darüber an Mann ge«
bracht werden könnte, selbes beider dritten auch
unter dem Schahung5betrage hintcuig^cbcn
werden würde. Wo übrigens den Kauflustigln
frei stcht, die dießfalligen Licitationökeding-
nissc, wie auch die Schätzung in dcr diesilaud-
lkchtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtöstunden, oder bei dem Vertretcr der Vxe-
cutionsführcrinn, Dr. Wurzbach, cinzufthen und
Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am i5 . Juni 1645.

Z 96^. (3) Nr. 5l84^
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte
in Kram wird bckannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen der Lawacher Spar-
cass^untcr Vertretung dcS Dr . Wurzb.lch, in
die össcntliche Versteigerung dcr, der cxcquirten
Maria ^lixa gehörigen, auf 567 fl. 30 tr. gc«
schätzten Wiese in i-^ova ^cl.l8l».i, wegen laut
Urtheil ddo. 18. November 18'l^! schuldiger
600 st. 0. 5. c. gcwilliget, und hiezn drei Ter-
mine, und zwar auf dcn 29. J u l i , 26. August
und 30. September l. I . , jedcomal um 10
Uhr Vormittags vor diesem k. k Stadt- und
"anorcchte mit dem Bcisatzc bestimmt worden,
daß wenn diese Wiese weder bei d>>r ersten noch
iwcnen Fcllbietiingt'tagfahuug l,m dcn Schä-
^mgtzdcnag oder darübcv an Mann gebracht

- werden könnte, stlbe bei der dritten auch unter
, dem Schätzungsbetrage hintanqeqeben werden

würde. Wo übrigens den Kauflustigen frei
steht, die dicßfalligcn Licltalionsbedingnissewie
auch die Schätzung in der dießlandrechtlichcn
Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden,

. oder bei dem (5xccutio"öflil)rer, Dr. Würz back,
einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am 15. Juni ! 8 'N .

Aennltchr 5"erlautbarunLen.
Z. l)d3. (3)

E d i c t .
Von der k. k. Verggerichts e Snbstitution

für Krain, Görz, das Tricster Staot GcbiU
und Istr i ln zu ^'aibach, wird dem unbekannt
wo befindlichen Lucas Kerschitsch hiemit bekannt
gemacht: Vö habe da6woh!löbl k, k. illyr. Ober-
bcrgamt und Bcrggericht zu Klagenfurt mit
Verordnung vom 29, Ma i l. I , Z. 3 ' l i j ,
über das vonKasuarP>broutz ani l). Ma i l. I ,
Z. .̂12 i-, hicramts überreichte s^csllch, die Lö-
schung des auf seinem Schmelz - und Hammcr-
wcrksantheile Dinstag der ersten Reihenwoche
zu Obcrkropp, zu Gunsten dcs Lucas Kcrschitsch
am 21. März 179> intabulirten Schuldschei-
nes ddo. 22. Jänner ! 7 ! ^ pr. 265 fl. L. W..
dann des zu eben ocfscn Gunsten d.ijVlbst un-
tcrm 27. März 1795 cx^lttive iiilabulirten
schiedslichtellichcn Urtheiles ddo. Kropp 1^ .
Jänner 1795, womit diese 265 fl ?. W. nebst
Gcrichtskostcn pr l st, .^1 kr. d. W. zuerkannt
wurden, — auf Grundlage der von dem k. k.
Bergoderamte und Bcrggcrichtc 3albach am 9
?lpril 1796 ausgefertigten Einantwortungö.
Urkunde, bewilliget. — Wovon übcr b^
rcics vollzogene Löschung d^r Bittsteller, Kas'
par Pibroutz zuKropp, auf gewöhnlichem Wege,
der unbekannt wo befindliche 3uca6 Kerschissch
aber dlirch gegenwärtiges Edict mit dem An-
hange verständiget wird, daß man für ihn,
auf seine Gefahr und Kosicn, den Herrn Dr.
Blasills Crobath hier als Curator bestellt habe,
zu dessen Handen unter Einem die Zustellung
der dießfalligen Tabular-Erledigung erfolget.

Laibach am 20. Juni i L N .

Z. 97?. (3) Nr. 829.
L i c i t a c i o n s - A n k ü n d l g u n g .

DaS k. k, Marine ? Ober - Kommando in
Venedig bringt zur allgcmeii'.en Kenntniß:
dasl am 5., 6. und 7. August i ^ l ' l um 10
Uhr Vormittag der Mar ine -Ra th im ge-
wöhnlichen Saale oberhalb dem Hauptthore
des k, k. Arsenals sich versammelt, u:id öf-
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fentliche Licitationö-Versuche abhalten wird,
um die abgesonderten ^sc!,'u»gl'!l der hicr
unten beschriebenen verschiedenen Gegenstä»de,
sowohl zur Bestreitung des dienstlichen Be-
darfes der Marine, als zur Erhaltung der
zweckmäßigen Vorräthe, dem auf die zur
Zeit der Versteigerung bekannt gegeben wer-
denden Fiscal - Preise Miildessford^riiden zu
ü^ll^ssln. — Zur Versteigerung selbst Havel,
nur patentirte Kaufleute uno Fabrikanten Zu-
t r i t t , und es steht jedem Don iynen frei, was
nnmcr für ein schriftliches Offert, in soferne
diescs vor dem Versuche unter Beibringung
des betreffenden Reugeldes, und unt der C'r-
klärunq, sich sämmtlichen Bedingungen deü
Licttations - Capitulates, besonders hinsicht-
lich der Vervollständigung dcr Caution, unter-
werfen zu wollen, gesch>eht, dem versitzenden

Nathe einzureichen; wobli bemerkt wird, daß
der Mangel selbst cineä einigen dieser Erfor-
dernisse das vorgelegte Offert nicht zulässig
macht, so wie weder gewagte, noch nach-
träglich bessere Anträge angenommen werden.

Die Concurrenten werden nicht eher zur
Versteigerung zugelassen, bevor sie das in der
nachfolgenden Tabelle auf jedes Lotto entfal-
lende Renglld in Barem erlegt haben werden,
und die Ersteher h^ben für die Erfüllung
der übernommenen (Zontracte mittelst der hier
unten festgesetzten Sicherstellungöbeträ'ge, wel-
che entweder m Barem, oder in Staalsobli-
gationen, oder in cui'l^Il« del iuonl.u cie^
i-c^no lomkaräo - vcnctu, der bestehenden,
ihre Verwerthung undVinculirung betreffenden
Vorschriften unbeschadet, angenommen wer-
den, zu haften,.

Cintheilung der an folgenden Tagen zu licitircnden Lieferunqs - Contrasts

«> ,^ l ^lcherstclc
^ " ' a " d > i.ngsben-aq

^ A m 5. ? l u g u s t 1 ß 1 >l. ^ 7 7 7 ^ ^ ^

s. 20 kr. Stücke.

1 Lerchen-, Tannen - und sonstige Holzarten . .' . 2000 ^000
2 Binderhol^gattungen, und hierauf Bezug habende Gegenstände 300 600
3 Rohe und verarbeitete Metalle: als Nägel, Eisenblech:c. 3000 6000
4 Verschiedenartige Geschmeide-Waren . . . . 900 i800
5 Kupferschmidvgeräthe . . . . . . . »20 2'l0
li .Holzkohlen 400 ßOO
7 Englische Steinkohlen W 0 809
L Dalmatinische und istrianische Steinkohlen . . . 200 600

Am 6. August 1 8 4 4 .
9 Vrennrohr (<^2nna da dluzcllll.') . . . . . >6o Z00

1̂ ) Maurer-Materialien 250 500
i ! Beleuchtungsstosse . . . . . . . ^^l) ßoo
12 Bttinkohlelitheer,(lil2c:k), gewöhnlicherTheer,Pech,Harzu.Unschlitt ^ 0 0 2^l00
13 Farben und sonstige zur Malerei gehörige Gegenstände ^ l ) 800
14 Fellwerk . . . . . . . . . 3"0 600

Am 7. August 1 8 4 4 .
15 Flaggenzcilge und Sarsche (53^) 300 600
1b Papierhändler-Waren . . . . . . 300 600
I7 Verschiedenartige Gegenstände 600 1200

Die detaillirte Bezeichnung der die oben 8. 829, vom 3 l . Mai 15N'l, welcher bei dem
angeführten siebzehn Lieferungen bildenden Ge- k. k. Militär-Commando in Laibach zur belie«
genstände, so wie sämmtliche Contractsbeding« bigen Einst'6)t liegt, in weitläufiger Darstel-
nisse, und die dießfaüigen Verbindlichkeiten lung ausgesprochen,
sind im Licitationsoerichle sammt Capitulate, Venedig den !5 . Juni i844.

Der k. k. Marine - Ober - Commandant:
H a m l l c a r M a r q u i s P a u l u c c i , Vice. Admiral.

Der Oder-Verwalter und öconomische
Referent des k. k. Arsenals:

A n g e l o C o m e l l o .


